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Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 2067 — in der aus der nach- 
stehenden Zusammenstellung ersichtlichen Fassung anzunehmen. 

Bonn, den 14. März 1956 

Der Ausschuß für Rechtswesen und Verfassungsrecht 

Dr. Arndt Dr. Schranz 

Stellv. Vorsitzender Berichterstatter 
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Zusammenstellung 

des von den Abgeordneten Hoogen, Dr. von Buchka, Dr. Schneider 
(Lollar) und Genossen eingebrachten Entwurfs eines Gesetzes zur 
Ergänzung des § 13 des Dritten D-Markbilanzergänzungsgesetzes 

- Drucksache 2067 - 

mit den Beschlüssen des Ausschusses für Rechtswesen 
und Verfassungsrecht 

(16. Ausschuß) 


Entwurf 


Entwurf eines Gesetzes zur Ergänzung des 
§ 13 des Dritten D-Markbilanzergänzungs- 
gesetzes 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

In § 13 Abs. 2 des Gesetze5 über weitere 
Ergänzungen und Änderungen des D-Mark- 
bilanzgesetzes sowie über Ergänzungen des 
Altbanken-BIlanz-Gesetzes (Drittes D-Mark- 
bilanzergänzungsgesetz) vom 21. Juni 1955 
(Bundesgesetzbl. I S. 297) wird zwischen dem 
Satz 2 und dem Satz 3 folgender Satz ein- 
gefügt: 


Beschlüsse des 16. Ausschusses 


Entwurf eines Gesetzes zur Ergänzung des 
Dritten D-M a rkbil anz e rgän zungsgesetze s 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz über weitere Ergänzungen und 
Änderungen »des D-Markhilanzgesetzes sowie 
über Ergänzungen ides AltbankennBilanz- 
Gesetzes (Drittes D-Markbilanzergänzungs- 
gesetz) vom 21. Juni 1955 (Bundesgesetzbl. I 
S. 297) wird wie folgt ergänzt; 


l.Tn § 2 Abs. 5 wird der folgende Satz an- 
gefügt: 

„Wird eine vor dem Inkrafttreten dieses 
Gesetzes festgestellte Eröffnungsbilanz nach 
dem Inkrafttreten dieses Gesetzes geän- 
dert oder von dem zuständigen Gesell- 
schaftsorgan aufgehoben und durch eine 
neue Eröffnungsbilanz ersetzt, so bleibt 


0 



Entwurf 


„Satz 2 gilt entsprechend, wenn der Beschluß 
für nichtig erklärt und auch der rechtzeitig 
gefaßte erneute Beschluß über die Neufest- 
setzung der Kapitalverhältnisse angefochten 
worden ist; das gleiche gilt für weitere An- 
fechtungen. ‘‘ 


Artikel 2 

Dieses Gesetz tritt am Tage seiner Ver- 
kündung in Kraft. 


Beschlüsse des 16. A u s s c h u s s e s 

für die Ermittlung des Eigenkapitals der 
Kapitalgesellschaft die bisherige Eröff- 
nungsbilanz maßgebend/^ 

2. In § 13 Abs. 2 wird zwischen dem Satz 2 
und idem Satz 3 der folgende Satz einge- 
fügt: 

„Satz 2 gilt entsprechend, wenn 'der Be- 
schluß für nichtig erklärt und auch der 
rechtzeitig gefaßte erneute Beschluß über 
die Neufestsetzung der Kapitalverhältnisse 
angefochten worden ist; das gleiche gilt für 
weitere Anfechtungen." 

Artikel 2 

Artikel 1 ist mit Wirkung vom 1. August 
1955 anzuwenden. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. 

Artikel 4 

Dieses Gesetz tritt am Tage seiner Ver- 
kündung in Kraft. 
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